
                           
 

 

 

 

 

                    

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro/ 
Standesamt: 
Montag:    8.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag:  16.00 – 18.30 Uhr 
Mittwoch:             geschlossen 
Donnerstag:   8.30 – 12.00 Uhr 
   und   15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:           geschlossen

Sprechzeiten der  
Bürgermeisterin: 
Bürgermeisterin Edele steht mon-
tags bis donnerstags nach vorhe-
riger Terminvereinbarung zur Ver-
fügung. Sie ist ebenfalls unter der 
Telefonnummer des Bürgerbüros 
07427/2516 zu erreichen. Gerne 
können Sie Ihr Anliegen/Terminan-
frage auch per E-Mail an  
buergermeisterin@weilen-udr.de 
senden. 

Anzeigen-Annahmeschluss für 
das Amtsblatt: 
jeweils montags, 12.00 Uhr 
 

E-Mail-Adresse: 
amtsblatt@weilen-udr.de 
 
 

Kindergarten 
Leitung:  Annette Sauter-Schneider 
Telefon:  07427/2014 
Email:     kiga-weilen@t-online.de 
 

____________________________________________________________________________________________ 

 
 

E i n l a d u n g 
zur Sitzung des Gemeinderates 

am Donnerstag, 19.12.2024 um 19.00 Uhr 
im Sitzungsraum des Dorfgemeinschaftshauses 

 
 

Tagesordnung: 
 

 

Öffentlich: 

1. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse 

2. Waldhaushaltsvollzug 2023  
3. Waldhaushaltsplan 2025 
4. Haushaltsplan 2025 (einschließlich Wirt-

schaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung): Einbringung und Beratung  

5. Beteiligung Netze BW: Entscheidung über 
Beibehaltung wegen Kündigungsfrist bis 
31.12.2024  

6. Friedhof: Vergabe Grabplatten Rasenurnen-
grabfeld 

7. Verschiedenes, Anfragen, Bekanntgaben 
 
 

Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung recht 
herzlich eingeladen.  

 
 

Eine nichtöffentliche Sitzung geht dieser Sit-
zung voraus.  
 
 

Edele 
Bürgermeisterin  
 

 

 

Amtsblattausgabe - Winterpause 
Am Donnerstag, 19.12.2024 wird das letzte Amtsblatt 
in diesem Jahr ausgegeben. Redaktionsschluss hier-
für ist am Montag, 16.12.2024 um 12.00 Uhr.  
Die erste Ausgabe des Amtsblatts im neuen Jahr er-
scheint am Donnerstag, 09.01.2025. Redaktions-
schluss hierfür ist Montag, 06.01.2025, 12.00 Uhr. 

 

Schließtage des Bürgerbüros/Standesamts über 
Weihnachten und den Jahreswechsel 
 
 

Montag, 23. Dezember 2024 
bis einschließlich 
Dienstag, 07. Januar 2025 

 
 

Wir bitten um Beachtung. 
 

 
Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von  
Zugmaschinen gemäß § 29 StVZO  
Wie in den vergangenen Jahren üblich, wird aufgrund 
der Vorschriften des § 29 StVZO auch in diesem Jahr 
die technische Überprüfung von landwirtschaftlichen 
Zugmaschinen als Sammelprüfung durchgeführt.  
Der Termin in Weilen u.d.R. ist am Samstag, den 
14.12.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr beim Autohaus 
Weinmann in Weilen u.d.R. 

 
Blutspender-Ehrungen 2024 
Im Auftrag des Deutschen Roten Kreuzes durfte Bür-
germeisterin Edele vor kurzem drei Weilener Bürgern 
eine Ehrung aussprechen. Für 10 Blutspenden erhiel- 
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ten Claudia Scholz und Fabian Widmer eine Verlei-
hungsurkunde des DRK Blutspendedienstes Baden-
Württemberg-Hessen sowie die Ehrennadel in Gold. 
Lukas Peter wurde für 25 Blutspenden mit einer Verlei-
hungsurkunde und der Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Lorbeerkranz geehrt. Die Gemeinde bedankte sich 
für den Einsatz mit einem Vespergutschein der Wasen-
stube. 
Die beispielhafte Hilfsbereitschaft der Mehrfach-Blut-
spender hilft vielen Kranken und Unfallopfern sowie 
chronisch kranken Patienten, die regelmäßig Blutkon-
serven und Blutbestandteile benötigen. Diese gelebte 
Solidarität bedeutet für die Empfänger von Blutspenden 
den Erhalt ihrer Gesundheit und ihres Lebens. Ohne 
Blutspender sind die Leistungen der modernen Medizin 
nicht möglich. Aus diesem Grund können die Blutspen-
der stolz auf ihr Wirken sein.  
Den Blutspendern gilt stets ein besonderer Dank, da 
das Deutsche Rote Kreuz dringend auf jede Blutspende 
angewiesen ist. 

 

Fotos: Edele 
 
Weilener Senioren feiern in der Gemeindehalle 
Die Gemeinde Weilen u.d.R. hatte traditionell ihre Bür-
gerinnen und Bürger ab 65 Jahren am ersten Advents-
sonntag zum gemeinsamen Nachmittag in der Gemein-
dehalle eingeladen. 
Bürgermeisterin Silke Edele begrüßte über 60 Gäste. 
Auch Alt-Bürgermeister Richard Ege hatte sich mit sei-
ner Ehefrau zur Veranstaltung eingefunden. Zur Eröff-
nung zeigten die zehn Jungen und Mädchen der Blä-
serklasse der Grundschule Schörzingen ihr Können. 
Unter der Leitung von Dirigent Frank Schnell unterhiel-
ten sie die Gäste mit Stücken wie „Celebration Marsch“, 
„Oh when the Saints“ und „Star Wars“. Alle Anwesen-
den waren beeindruckt, was die Bläserklasse-Kids in 
etwas über einem Jahr an ihren Instrumenten bereits 
gelernt haben. Mit einem Medley aus Weihnachtslie-
dern, bei dem kräftig mitgesungen werden durfte, been-
dete die Bläserklasse ihren halbstündigen Auftritt. 
Nachdem die Bürgermeisterin die Jungmusikanten mit 
einem Schoko-Nikolaus verabschiedet hatte, wurde 
das reichhaltige Kuchenbuffet eröffnet. In professionel-
ler Manier bedienten die Mitglieder des Gemeinderats 
samt Familien die Gästeschar.  
Anschließend richtete Pfarrer Kröger für die evangeli-
sche Kirchengemeinde ein Grußwort an die Gäste. Er 
war auf der Durchreise zwischen verschiedenen Ad-
ventsfeiern und stattete der Veranstaltung daher nur ei-

nen kurzen Besuch ab. Pfarrer Shibu konnte dieses 
Jahr nicht dabei sein. Er wohnte der Einsetzung des 
neuen Bischofs Klaus Krämer in Rottenburg bei. 
Zwischen schönen Gesprächen mit weihnachtlicher 
Hintergrundmusik erheiterte Gemeinderätin Karin Weiß 
die Anwesenden mit einer etwas anderen Weihnachts-
geschichte bis die Gäste bei leckeren Hackfleisch-
küchle und Kartoffelsalat aus der Wasenstube die Ad-
ventsfeier ausklingen ließen. Die von Karin Weiß gefer-
tigten Weihnachtswindlichter wurden schließlich sehr 
gerne mit nach Hause genommen. 
Die Verwaltung bedankt sich recht herzlich bei allen, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben! 

 
 
10-jähriges Dienstjubiläum Markus Zweigart 
Bürgermeisterin Silke 
Edele gratulierte Herrn 
Markus Zweigart zum 
10-jährigen Dienstjubi-
läum.  
Herr Zweigart ist seit 
dem 28.11.2014 für 
die Gemeinde Weilen 
u.d.R. tätig. Im Namen 
der Gemeinde be-
dankte sich Bürger-
meisterin Silke Edele 
mit einem kleinen Prä-
sent für seine treuen 
Dienste. 
 
 
Alarmplan Fischsterben 
Auf Anweisung des Regierungspräsidiums Tübingen 
finden Sie ab sofort einen „Alarmplan Fischsterben“ auf 
unserer Homepage. Während der Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros können die Unterlagen auch in Papierform 
eingesehen werden. Der Alarmplan fasst die Zuständig-
keiten sowie Handlungs- und Kommunikationserforder-
nisse im Falle eines Fischsterbens anschaulich zusam-
men. 
 

Silvester-Barschen 
Am 31.12.2024 veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr 
im Floriansstüble das traditionelle Silvester-Barschen. 
Beginn ist um 14 Uhr. 
 

Wir freuen uns auf Euer kommen. 
 

Feuerwehr Weilen 
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Freiwillige Feuerwehr der Altersabteilungen 
Schömberg-Schörzingen-Dotternhausen-Weilen 
u.d.R.-Zimmern u.d.B.-Hausen a.T.-Deilingen 
 

Liebe Feuerwehrkameradinnen/kameraden,wir 
treffen uns am Freitag, den 20.12.2024 schon um 
14:00 Uhr in Obernheim auf dem Parkplatz Tennis-
heim/Sportheim. Zum Aufwärmen wird heißer 
Punsch und Glühwein uns vom Tennisverein ange-
boten. 
Angedacht ist, dass wir uns anschließend auf den 
Weihnachts-Wander-Weg machen. Für die Teilneh-
mer welche den Rundweg nicht laufen können, be-
steht die Möglichkeit diesen abzufahren. Wir gehen 
davon aus, dass die Witterung dies zulässt. (Sonn-
tag und Feiertag gesperrt) 
Das Team vom Gasthaus Adler Obernheim erwartet 
uns ab 15:30 Uhr  
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

J. Weinmann Raumschaftsvertreter 
H. Henne Deilingen 
 

 
 

Das Schlichembad bleibt von 
 

Montag, den 23.12.2024 einschließlich  
Montag, den 06.01.2025  
 

g e s c h l o s s e n. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal 
 

 
Liebe Bürger*innen unserer  
Verbandsgemeinden, 
 
über die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel 
ist der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal an folgenden Tagen geschlossen: 
 

Montag, den 23. Dezember 2024 
bis einschließlich 
Montag, den 06. Januar 2025 
 

Ab Dienstag, den 07. Januar 2025 ist die Verbands-
geschäftsstelle wieder zu den üblichen Öffnungszei-
ten erreichbar. 
 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute im Jahr 2025. 
 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal 

 

Rentenberatungstermine 2025: 
Die Beratungstermine durch die Deutsche 
Rentenversicherung für die Verbandsge-
meinden finden in den Räumlichkeiten beim 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, 
statt. 
 

Die Rentenberatungstermine für das 1. Halbjahr 
2025 werden wie folgt terminiert: 
Mittwoch, 29.01.2025 
Mittwoch, 26.02.2025 
Mittwoch, 26.03.2025 
Mittwoch, 30.04.2025 
Mittwoch, 28.05.2025 
Mittwoch, 25.06.2025 

 

Die Rentenberatungstermine für das 2. Halbjahr 
2025 werden wie folgt terminiert: 
Mittwoch, 30.07.2025 
Mittwoch, 27.08.2025 
Mittwoch, 24.09.2025 
Mittwoch, 29.10.2025 
Mittwoch, 26.11.2025 
Mittwoch, 10.12.2025 

 

Hinweis: 
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforder-
lich!  
Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal, Frau Bulach, Telefon: 
07427/9498-22 erfolgen. 
Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, wird an den festgelegten Tagen 
die Beratung und/oder Antragstellung übernehmen. 
Bitte beachten Sie, dass Rentenanträge maximal 
ein halbes Jahr vor Rentenbeginn gestellt werden 
können. 
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch 
den Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schli-
chemtal lediglich die Terminvereinbarung statt-
findet. Eine Beratung oder die Beantwortung von 
inhaltlichen Fragen durch die Verbandsge- 
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schäftsstelle ist nicht möglich. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte direkt an die Deutsche Ren-
tenversicherung in Reutlingen, Telefon: 
07121/2037-0. 
Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf 
der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Oberes Schlichemtal, www.oberes-schlichemtal.de 
bereit. 
 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
2. Fortschreibung Flächennutzungsplan 
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige  

Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Oberes Schlichemtal hat am 28. No-
vember 2024 in öffentlicher Sitzung den Aufstellungs-
beschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB zur 2. Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplans gefasst und beschlos-
sen die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.  
 

Ziele und Zwecke der Planung 
Der Flächennutzungsplan (FNP) des Gemeindeverwal-
tungsverbandes (GVV) Oberes Schlichemtal mit seinen 
Mitgliedsgemeinden Dautmergen, Dormettingen, Dot-
ternhausen, Hausen am Tann, Ratshausen, Stadt 
Schömberg mit Stadtteil Schörzingen, Weilen unter den 
Rinnen und Zimmern unter der Burg wurde im Jahr 
1981 zum ersten Mal aufgestellt. Dieser wurde im Jahr 
1996 zum ersten Mal fortgeschrieben. Anschießend er-
folgten 9 einfache Änderungsverfahren in denen ver-
schiedene Bauflächen punktuell geändert wurden. Die 
9. Änderung ist seit dem 24. März 2022 wirksam. Der 
Planungshorizont des Flächennutzungsplans im Sinne 
eines gesamträumlichen Konzepts ist zwischenzeitlich 
erreicht. 
Die im wirksamen FNP dargestellten Bauflächen wur-
den fast vollständig in Anspruch genommen oder sie 
stehen für eine zukünftige Entwicklung nicht zur Verfü-
gung. Seine vorbereitende Funktion hinsichtlich eines 
zukünftigen Bodennutzungskonzepts kann der beste-
hende FNP daher nicht mehr erfüllen. 
Aus diesem Grund soll der FNP zum zweiten Mal im 
Gesamten fortgeschrieben werden. Zieljahr ist das Jahr 
2040. Ergänzend soll im weiteren Verfahren auch ein 
Umweltbericht sowie ein Landschaftsplan erstellt wer-
den. 
Mit der Fortschreibung des FNP wird für das Verbands-
gebiet, die sich aus der beabsichtigten städtebaulichen 
Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung nach 
den voraussehbaren Bedürfnissen des GVV Oberes 
Schlichemtal in den Grundzügen dargestellt. 
Das Erfordernis der Fortschreibung des FNP ergibt sich 
aus der Verantwortung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes für die städtebauliche Ordnung und Entwick-
lung Sorge zu tragen und diese rahmensetzend für die 
Bebauungspläne vorzugeben, sodass diese aus dem 
FNP entwickelt werden können. 

Die Fortschreibung enthält insgesamt 69 Änderungen. 
Davon 21 Neuausweisungen, Bei den übrigen Ände-
rungen handelt es sich um Nutzungsänderungen, nach-
richtliche Übernahmen rechtskräftiger Bebauungs-
pläne, Rücknahmen und mehreren Flächenkorrekturen.  
 

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
3 Abs. 1 BauGB findet in der Zeit vom  
 

Freitag 13. Dezember 2024 bis einschließlich  
Freitag, 24. Januar 2025 

 

durch die Veröffentlichung im Internet auf der Home-
page des GVV Oberes Schlichemtal unter www.oberes-
schlichemtal.de statt. Die Unterlagen sind dabei unter 
der Rubrik „Aktuelles“ zu finden. Die vollständige Inter-
netadresse lautet wie folgt: 
https://www.oberes-schlichemtal.de/gvv/aktuelles/ 
Zusätzlich werden die Unterlagen in der Geschäfts-
stelle des Verbandes, Schillerstraße 29, 72355 Schöm-
berg sowie in den Rathäusern der Verbandsgemein-
den, während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme bereitgestellt. 
Während der oben genannten Frist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. Stellungnahmen sollen 
elektronisch übermittelt werden (per E-Mail an sekreta-
riat@gvv-os.de) oder sind bei Bedarf in der Geschäfts-
stelle oder in den Rathäusern der Verbandsgemeinden 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorzubringen 
oder per Briefpost (GVV Oberes Schlichemtal, Schiller-
straße 29, 72355 Schömberg) einzureichen. 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen ist ein Erläute-
rungsbericht mit Begründung sowie Plandarstellungen 
der einzelnen Verbandsgemeinden. Der Landschafts-
plan mit Umweltbericht wird im weiteren Verfahren er-
stellt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 6 
BauGB die nicht fristgerecht abgegebenen Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Flächen-
nutzungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
der Verband deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 
In Zusammenhang mit dem Datenschutz wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass ein Flächennut-
zungsplan ein öffentliches Verfahren ist und daher in 
der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öf-
fentlicher Sitzung (/Gemeinderat/Verbandsversamm-
lung) beraten und entschieden werden, sofern sich 
nicht aus der Art der Stellungnahme oder der betroffe-
nen Personen ausdrückliche und offensichtliche Ein-
schränkungen ergeben. Die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem 
Landesdatenschutzgesetz. Sofern die Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgegeben werden, ergeht 
keine persönliche Mitteilung über das Ergebnis der Prü-
fung. 
 

Schömberg, den 11.12.2024 
 

Anton Müller 
Verbandsvorsitzender   



5  Nr. 50 vom 12.12.2024 
 

Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums und der Ab-
fallentsorgungsanlage in Schömberg über den Jah-
reswechsel 2024/2025 
Das Wertstoffzentrum und die Abfallentsorgungsanlage 
Schömberg hat über den Jahreswechsel an folgenden 
Tagen und Zeiten geöffnet:  
Freitag, 27.12.2024    13 - 17 Uhr 
Samstag, 28.12.2024      9 - 12 Uhr 
Freitag, 03.01.2025    13 – 17 Uhr 
Samstag, 04.01.2025      9 - 12 Uhr 

 
 
 

Notfallversorgung 
über die Feiertage 
Das Zollernalb Klini-
kum hält über die 
Feiertage grund-
sätzlich alle Leis-
tungsbereiche vor. 
Doppelvorhaltungen können über die Feiertage jedoch 
aus unterschiedlichen Gründen nicht gewährleistet wer-
den. 
Durch die diesjährige Feiertagskonstellation mit ledig-
lich fünf Werktagen mit Regelarbeitszeit (Mo. 23.12., Fr. 
27.12, Mo. 30.12.2024, Do. 02.01.2025 und Fr. 
03.01.2025) müssen wir die Verfügbarkeit unserer Mit-
arbeiter so bündeln, dass die Akut- und Notfallmedizin 
für den Zollernalbkreis mit allen Erfordernissen 24/7 si-
chergestellt werden kann. 
Diese Feiertagskonstellation führt zu einer erheblichen 
Mehrbelastung unserer Mitarbeiter außerhalb der Re-
gelarbeitszeit. Hinzu kommt der Personalengpass in al-
len Berufsgruppen. 
Für die Sicherstellung der Notfallversorgung halten wir 
es daher für dringend geboten, die personellen und 
fachlichen Ressourcen so an einem Standort zu bün-
deln, dass eine durchgehende qualifizierte Sicherstel-
lung der Akut- und Notfallmedizin gewährleistet werden 
kann. Dies bedeutet, dass die Zentrale Notaufnahme 
am Standort Albstadt in der Zeit vom Samstag, 
21.12.2024, 8 Uhr bis Dienstag, 07.01.2025 um 8 Uhr 
geschlossen bleibt.  Die ZNA Balingen ist in dieser Zeit 
für den gesamten Zollernalbkreis zuständig. Die perso-
nelle Besetzung wird in der ZNA Balingen verstärkt. 
In enger Zusammenarbeit mit den Rettungsdiensten 
wurde ein umfassendes Konzept entwickelt, um die 
Notfallversorgung im Zollernalbkreis trotz dieser Redu-
zierung auf einen Standort über die Feiertage sicherzu-
stellen. Dabei wurden die Prozesse sowohl auf Seiten 
der Rettungsdienste als auch innerhalb der Klinik klar 
definiert und aufeinander abgestimmt. Dieses abge-
stimmte Vorgehen garantiert eine effiziente und rei-
bungslose Versorgung der Notfallpatienten – von der 
ersten Hilfe am Einsatzort bis hin zur Weiterbehandlung 
in der Klinik. ^ 
 

Ein Appell an die Eigenverantwortung 
Eigenvorsorge bedeutet, sich bewusst auf mögliche 
Gesundheitsrisiken und Notfälle vorzubereiten. Wer 
Grundkenntnisse besitzt, notwendige Mittel zur 

Verfügung hält und im Notfall selbstbewusst handelt, 
zeigt nicht nur Verantwortung für sich selbst, sondern 
auch für die Gemeinschaft. Lassen Sie uns gemeinsam 
dazu beitragen, das Gesundheitssystem zu entlasten 
und für alle Bürger eine bessere Versorgung zu ge-
währleisten. 
Der Rettungsdienst (Notruf 112) und die Notaufnahme 
sollten nur bei echten medizinischen Notfällen in An-
spruch genommen werden, bei denen schnelle, profes-
sionelle Hilfe erforderlich ist. Hier sind einige allge-
meine Leitlinien, wann der Rettungsdienst gerufen oder 
die Notaufnahme in Balingen aufgesucht werden sollte: 
 

Wann den Rettungsdienst rufen (Notruf 112) 
Rufen Sie den Rettungsdienst, wenn einer der folgen-
den Zustände vorliegt: 
1. Bewusstlosigkeit oder nicht ansprechbare Per-

son. 
2. Atemnot oder Atemstillstand. 
3. Starke Brustschmerzen oder Verdacht auf Herz-

infarkt: Brustschmerzen, die länger als 5 Minuten 
anhalten und eventuell in Arme, Schulter oder Kie-
fer ausstrahlen, oder bei zusätzlicher Atemnot, 
Übelkeit und starkem Schwitzen. 

4. Schlaganfall-Symptome: Plötzliche Lähmung o-
der Taubheitsgefühl (meist einseitig), Sprach- oder 
Sehstörungen, Schwindel oder plötzliche Verwirrt-
heit. 

5. Schwere Verletzungen wie Brüche, Kopfverlet-
zungen, offene Wunden, starke Blutungen, die 
nicht gestoppt werden können. 

6. Krampfanfälle (insbesondere bei Personen, die 
vorher noch nie einen Anfall hatten oder wenn der 
Anfall lange andauert). 

7. Anaphylaktischer Schock: Schwerwiegende al-
lergische Reaktion mit Atemnot, Schwellungen, 
Hautausschlag und möglichem Kreislaufversagen. 

8. Starke Schmerzen im Bauchbereich, die plötz-
lich und ohne erkennbaren Grund auftreten. 

9. Vergiftungen durch Medikamente, Drogen, Che-
mikalien oder giftige Substanzen (nach Möglichkeit 
die Giftzentrale kontaktieren und Anweisungen be-
folgen). 

10. Verbrennungen großen Ausmaßes oder Verät-
zungen. 

Bis das Rettungsteam eintrifft, bleiben Sie bei der be-
troffenen Person, leisten Sie wenn möglich Erste Hilfe 
und folgen Sie den Anweisungen der Rettungsleit-
stelle. 
 

Wann die Notaufnahme aufsuchen 
Die Notaufnahme ist für akute, schwerwiegende medi-
zinische Notfälle zuständig, die nicht bis zum nächsten 
Werktag oder bis zur regulären Sprechzeit eines Arz-
tes warten können, z. B.: 
 Plötzlich auftretende, heftige Schmerzen, insbe-

sondere in Brust, Bauch oder Kopf. 
 Akute Atemprobleme (nicht sofort lebensbedroh-

lich, aber ernsthaft). 
 Hohe Fieberanfälle, insbesondere bei Säuglingen, 

Kleinkindern oder älteren Menschen. 
 Akute und starke allergische Reaktionen ohne 

anaphylaktischen Schock.  
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 Starke Blutungen, die sich nicht vollständig stoppen 
lassen, aber nicht sofort lebensbedrohlich erschei-
nen. 

 Frakturen (Brüche), bei denen kein offener Kno-
chen zu sehen ist. 

 Plötzlich auftretende neurologische Symptome 
wie Schwindel, Sehstörungen oder Sprachprobleme 
ohne starke akute Symptome eines Schlaganfalls. 

 

Alternative Anlaufstellen bei weniger akuten Be-
schwerden 
In weniger dringenden Fällen sollten die folgenden Al-
ternativen genutzt werden: 
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst (116117): Für Be-

schwerden, die ärztliche Behandlung erfordern, aber 
nicht akut lebensbedrohlich sind. 

 KV-Notfallpraxen: ärztlicher Bereitschaftsdienst der 
niedergelassenen Ärzte an Sa, So und Feiertagen in 
Albstadt (10 – 18 Uhr) und Balingen (10 – 20 Uhr)  

 Hausarzt oder Kinderarzt: Bei Beschwerden, die im 
Rahmen der regulären Sprechzeiten abgeklärt wer-
den können. 

 Apotheken-Notdienst: Für die Beratung bei kleine-
ren Verletzungen, Beschwerden oder Medikamen-
tenfragen. 

Diese Orientierung hilft, die Notfallressourcen für le-
bensbedrohliche Situationen frei zu halten und vermei-
det lange Wartezeiten in der Notaufnahme bei weniger 
dringenden Fällen. 
Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachten und vor 
allem eine gesunde Zeit über die Feiertage. Bleiben 
Sie gesund. 
 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Montag - Freitag:  19 – 8 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag:    8 – 8 Uhr  
 

Einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschafsdienst: 116 117 
 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 
Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wo-
chenenden und Feiertagen von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr.  
 

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung 
dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die 
aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die 
Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über 
die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 
zu Hause aufsucht. 
 

Notruf (Feuerwehr/Notarzt/Notfall):   112 
Krankentransport: 19 222  
Notdienst Augenarzt: 116 117  
Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt: 116 117  
Notdienst Kinderarzt: 116 117  
Notdienst Gyn./Geburtshilfe: 07433/9092-0 
Zahnärztlicher Notdienst: 0761/120 120 00 
Giftnotrufzentrale Freiburg: 0761/19240  
Stadtapotheke Schömberg 07427/94750  
 

 

Sonstiges 
 
 

DRK-Seniorensport 
Dienstag 15.00 - 16.00 Uhr 

Gemeindehalle Weilen u.d.R. 
Kontakt: Annette Kiene – 07427/8750 

 
 

SV Schörzingen e.V. 
Alle Interessierten können die aktuellen Mitteilungen des 
SV Schörzingen e.V. auf der Homepage des Vereins ein-
sehen unter www.sv-schoerzingen.de 

 

 
 
Seeweihnacht des Angelverein Deilingen-Delkhofen 
Am 14.12.2024 ab 16 Uhr möchten wir euch alle gerne zur 
ersten Seeweihnacht des Angelverein Deilingen-Delkh-
ofen einladen. 
Wir verpflegen euch an diesem Abend mit Glühwein, 
Punsch, warmen Würsten, gerauchten Forellenfilets und 
vielem mehr. 
Auch für Freunde regionaler Produkte und schönen Weih-
nachtsartikel ist etwas dabei. Kommt vorbei und lasst euch 
überraschen. 
 

Auf euren Besuch freut sich  
der Angelverein Deilingen e.V. 
 
Obernheimer Weihnachtsmarkt 14.-15.12.2024 
Wieder einmal lädt der Musikverein Obernheim zusam-
men mit seiner Jugendkapelle am 3. Adventswochenende 
zum höchstgelegenen Weihnachtsmarkt der  
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Schwäbischen Alb ein. Dieser findet am Startpunkt des 
Obernheimer Weihnachtswanderwegs auf dem Wohnmo-
bilstellplatz beim Sportplatz Obernheim statt. Dabei wird 
es mehrere regionale Verkaufsstände geben, die die Ge-
legenheit nutzen, ihre selbstgemachten Weihnachts-Ass-
ecoires in verschneiter Natur mit Alpenblick anzupreisen.  
Auf dem Weihnachtsmarkt selbst wird es ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot geben. Von Schupfnudeln, Grill-
würsten, Schweizer Bergkäse-Raclette bis hin zu Scho-
kobananen und Waffeln wird es bei unserem Weihnachts-
markt an nichts fehlen. Natürlich darf auch Glühwein und 
Punsch in der kalten Jahreszeit nicht zu kurz kommen. Für 
die musikalische Umrahmung sorgen an beiden Tagen 
Kleingruppen des Musikvereins Obernheim, und auch der 
Weihnachtsmann stattet uns vielleicht wieder einen Be-
such ab. Bei entsprechender Schneelage befindet sich di-
rekt neben dem Weihnachtsmarkt ein herrlicher Rodel-
hang sowie ein Kinderspielplatz. 
Wir hoffen also, dass die Besucher des Weihnachtswan-
derwegs reichlich Gebrauch von unserem Angebot ma-
chen und sich den Obernheimer Weihnachtsmarkt nicht 
durch die Lappen gehen lassen.  
 

Die Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes sind wie folgt:  
 

Sa. 14.12. 12:00-20:00 Uhr 
So. 15.12. 10:00-18:00 Uhr 
 

Auf euer zahlreiches Kommen freuen wir uns schon jetzt.  
 

MV Lyra Obernheim 
 
48. Christkindlesmarkt in Haigerloch  
Immer am 3. Advent, dieses Jahr am 14. und 15. Dezem-
ber, lädt die Stadt Haigerloch zum Christkindlesmarkt in 
die historische Altstadt ein.  
Die besinnlichste Zeit im Jahr wird nun auch in Haigerloch 
eingeläutet. Der Markt blickt auf eine langjährige Tradition 
zurück und zählt heute zu einem der ältesten Weihnachts-
märkte der Region. Seit Beginn an prägen Krämerstände 
das Bild, aber auch zahlreiche Kunsthandwerker haben 
den Markt für sich entdeckt und bereichern diesen mit 
selbstgefertigten Besonderheiten und Geschenkideen zu  
Weihnachten. Der Christkindlesmarkt ist nicht nur ein Ort, 
an dem man Geschenke findet und kulinarische Köstlich-
keiten genießen kann, sondern auch ein Ort, an dem man 
die wahre Magie der Weihnachtszeit spüren kann. Die 
festliche Atmosphäre, die funkelnden Lichter und der Duft 
von Glühwein und gebrannten Mandeln versetzen uns in 
eine Welt voller Wärme und Geborgenheit.  
Und das ist noch nicht alles!  
Das Bühnenprogramm verspricht eine Vielzahl von mitrei-
ßenden Darbietungen, von traditionellen  
Weihnachtsliedern bis hin zu modernen Interpreten, für 
Unterhaltung aller großen und kleinen Gäste ist daher bes-
tens gesorgt. Musikvereine, Schulen und Bands aus 
Haigerloch und den Teilorten lassen Weihnachtsstimmung 
bei den Besuchern aufkommen. Ein besonderes Highlight 
wird wieder der Auftritt der „Theben Christmas Singers“ 
am Samstagabend um 18.00 Uhr sein. Schon heute be-
danken wir uns herzlich bei allen Teilnehmern des Büh-
nenprogramms.  
Auch der Nikolaus hat sich angekündigt und wird am 
Samstag um 15.00 Uhr und 16.30 Uhr vor der Bühne am 
Marktplatz Süßigkeiten an die Kinder verteilen. Am Sonn-
tag wird der Nikolaus ebenfalls nochmals um 12 Uhr, 14 
Uhr und 16.30 Uhr vor der Bühne sein. Der Winterzauber 
wird durch die weihnachtlichen Seifenblasen von 

Frohnella auf dem Marktplatz am Samstag und Sonntag 
jeweils um 15.00 Uhr zum Leben erweckt.  
Die einzigartige Beleuchtung und stimmungsvolle Lichtef-
fekte lassen den Markt glänzen und das Felsenstädtchen 
mit der Eyach in besonderem Lichterglanz erstrahlen.  
Der Christkindlesexpress fährt auch in diesem Jahr wie-
der, Ihre Familie und Freunde mit Kind und Kegel ohne 
Parkplatz-Stress und verstopfte Straßen bis direkt vor den 
Eingang des Markts am Haigerlocher Bahnhof. Nach den 
weihnachtlichen Genüssen im Felsenstädtchen geht es 
dann von dort aus auch wieder zurück nach Hause – kom-
fortabel und führerscheinsicher. Nutzen Sie gerne diese 
Möglichkeit. Fahrkartenverkauf direkt im Zug. Den Fahr-
plan finden Sie unter www.haigerloch.de Christkindles-
markt.  
Die Marktzeiten sind Samstag, 14.12. von 15 Uhr bis 21 
Uhr und Sonntag, 15.12. von 11 Uhr bis 18 Uhr.  
Auch die städtischen Museen rund um die Pfluggasse 
können besucht werden. Samstag: 14.00 bis 17.00 Uhr 
und Sonntag: 10.00-17.00Uhr. 
 

 

Verkehrsverbund naldo informiert 
 

Fahrplanwechsel für Bus und Bahn am 15. Dezember 
2024 
Am 15. Dezember findet für sämtliche Bus- und Zugstre-
cken im naldo der alljährliche Fahrplanwechsel statt. 
Schon jetzt beauskunftet die naldo-App, kostenlos für 
Smartphones (iOS und Android), die neuen Fahrpläne. 
Auch die Elektronische Fahrplanauskunft EFA auf 
efa.naldo.de rechnet schon jetzt Fahrplanauskünfte mit 
Datum ab dem 15. Dezember. Wer sich die Fahrpläne ein-
zelner Bus- und Zuglinien im Detail anschauen möchte, 
kann dies über die Funktion „Minifahrplan“ tun.  
Von den rd. 220 Zug- und Buslinien stehen rd. 60 Linien 
als Minifahrplan in gedruckter Form kostenlos zur Verfü-
gung. Sie sind wie üblich bei den Verkehrsunternehmen, 
den Landratsämtern und bei den Städten und Gemeinden 
erhältlich. Ein Teil der Minifahrpläne wird jedoch mit Zeit-
verzug produziert, so dass diese erst Mitte Januar zur Ver-
fügung stehen. Eine Übersicht findet sich auf 
www.naldo.de.  
Für Kundinnen und Kunden, die die digitalen Wege nicht 
nutzen können, gibt es eine Postkarte, mit der die ge-
wünschten Fahrpläne „auf Anforderung“ bei der Verbund-
GmbH bestellt werden können. Diese werden von naldo 
auf A4 gedruckt und an die Fahrgäste versendet. 
 

Anzeigen 
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Kirchliche Nachrichten 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Nikolaus 

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen 
Tel: 07427/7325 

     E-Mail: stafra.ratshausen@drs.de 
Pfarramtssekretärin Angelika Eppler 

      Öffnungszeiten: Di - Do von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 
             

   Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 oder das Pfarrbüro Tel. 7325. 
            

 
Gottesdienstzeiten   
Sonntag 15.12.2024 – 3. Adventssonntag 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 21.12.2024 – Vorabend zum 4. Adventssonntag 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 22.12.2024 – 4. Adventssonntag 
14.30 Uhr Investitur von Pfarrer Shibu Vincent Pushpam in Schömberg in der Stadtkirche, anschließend Stehempfang       
                 in der Stauseehalle 
 
 
 
 
Bleib einmal stehn und haste nicht und schauf das kleine stille Licht. 
Hab einmal Zeit für dich allein zum reinen Unbekümmertsein. 
Lass deine Sinne einmal ruhn und hab den Mut zum Garnichtstun. 
Lass diese wilde Welt sich drehn und hab das Herz, sie nicht zu sehn. 
Sei wieder Mensch und wieder Kind und spür, wie Kinder glücklich sind. 
Dann bist von aller Hast getrennt du auf dem Weg hin zum Advent.  
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Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
 

 
AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste finden Sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de 
 

GOTTESDIENSTE in den Nachbargemeinden 
 

Freitag,13.12.  
18:30 Uhr Bußandacht für alle Gemeinden in Dotternhausen 
Samstag,14.12. Vorabend zum dritten Advent 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dautmergen 
Sonntag,15.12. Dritter Advent 
09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern, Hausen und Ratshausen 
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen (Team) 
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Fam.Gottesdienst mit dem Kindergarten  
10:30 Uhr Hl. Messe in Weilen und Dotternhausen 
Mittwoch,18.12.  
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg 
19:00 Uhr Roratemesse in Schömberg  

 
 

 
Investitur von Pfarrer Shibu Vincent Pushpam 
Am Sonntag, 22.12.24 findet in unserer Seelsorgeeinheit um 14:30 Uhr die feierliche Investitur von 
Pfarrer Shibu Vincent Pushpam in der Stadtkirche St. Peter und Paul statt. Zu diesem besonderen 
Ereignis sind alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Vorstände und Mitglieder der örtli-
chen Vereine, sowie alle Gemeindemitglieder aus unseren neun Gemeinden ganz herzlich eingela-
den.  

 

Bußandacht in der Seelsorgeeinheit 
Am Freitag, 13.12. findet um 18:30 Uhr eine Bußandacht für alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit  
in der St. Martinuskirche in Dotternhausen statt. Dazu ergeht eine herzliche Einladung. 

 
 
 
Rorate - Messen im Advent 
Wer einen Ruhepol in der lauten und hektischen Vorweihnachtszeit sucht, ist in der Roratemesse 
am rechten Ort. Besonders herzlich sind die Kinder mit ihren Eltern eingeladen. Die letzte Rorate-
messe in diesem Jahr findet am Mittwoch,19.12. um 19:00 Uhr in Schömberg statt. 
 
 
 

 
 

Gottesdienste auf dem Palmbühl 
Montag, Donnerstag und Freitag um 09:00 Uhr im Pilgerstüble 
 

 
Veranstaltungen auf dem Palmbühl 
 

Adventssingen - nur am 3. Advent 
Am dritten Adventssonntag findet wieder das Adventssingen bei der Palmbühlkirche statt. Am 15. Dezember freuen wir 
uns auf Dekanatskirchenmusikerin Theresa Hinz, die mit uns adventliche Weisen anstimmt. Beginn ist um 16.00 Uhr. 
Da die Kirche nicht benutzt werden kann, findet das Adventssingen auch bei schlechtem Wetter im Freien statt. 
Nach dem Singen gibt es bei Punsch und Gebäck die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein. 
 

Bitte beachten: Das Adventssingen am 4. Advent fällt wegen der Investitur von Pfarrer Shibu aus. 
 

AnsprechBar 
Auch über den Winter ist das Team der AnsprechBar jeden Freitag von 14 Uhr bis 16 Uhr für Sie da. Aufgrund des küh-
len Wetters findet das Angebot des Zuhörens im Pfarrhaus statt. Wer an einem anderen Tag kommen will, kann mit 
Wallfahrtsseelsorger Michael Holl einen Termin vereinbaren. 
 

SegensZeit 
Das Angebot der „SegensZeit“ findet jeden Freitag von 15.30 – 16.00 Uhr statt. Die SegensZeit ist eine Einladung, im 
Pulgerstüble still zu werden, zu beten und sich durch einen persönlichen Segen von einem Seelsorger oder einer Seel-
sorgerin Gottes Unterstützung zusagen lassen. 
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Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg 
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 Balingen-Erzingen 
Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.kirche-erzin-
gen-schömberg.de Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:15 Uhr. 

 
Donnerstag, 12. Dezember 2024 
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
Freitag, 13. Dezember 2024 
18.00 Uhr Gebetskreis - Treffpunkt nach Absprache 
19.00 Uhr Sitzung des Verkleinerten Gesamtkirchengemeinderates 
19.30 Uhr Proben für den Gottesdienst am Heiligen Abend in Schömberg. Am Heiligen Abend wollen wir einen Got-

tesdienst um 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in Schömberg auf der Baustelle feiern. Wir 
wollen den Gottesdienst einfach halten mit vielen Liedern zum Mitsingen und einem kleinen Anspiel. Ganz 
herzlich laden wir ein, im Chor mitzusingen und an diesem Gottesdienst mitzuwirken. Eine weitere Probe 
wird am Freitag, 20. Dezember von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindezentrum in Schömberg stattfinden. 

Sonntag, 15. Dezember 2024 - Dritter Advent 
09.00 Uhr Erzingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger und dem Chor der „Sängerlust Erzingen“ in der St.-

Georgs-Kirche. Herzliche Einladung zu diesem besonderen Adventsgottesdienst! 
10.00 Uhr Endingen: suz-Gottesdienst mit Hardy Burkard, Livestream 
10.15 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 
18:00 Uhr Endingen: Weihnachten mit „The Chosen“ im Gemeindehaus in Endingen. Beginn mit gemeinsamem 

Abendessen (bring-and-share-Buffet) Ab 19 Uhr läuft dann als Film die Weihnachtsgeschichte von „The 
Chosen“.  

Montag, 16. Dezember 2024 
16.00 Uhr Jungschar im St.-Anna-Stift in Dotternhausen  
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine Eha 07427 3955 oder Volker Koch 
Dienstag, 17. Dezember 2024 
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis im Kath. Pfarrhaus in Schömberg- Anfrage bei Karin Eha, Tel. 07427 466321 

oder Pia Seeburger, Tel. 07427 7223 
Mittwoch, 18. Dezember 2024 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Endingen 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi Rudek 07427 3241 oder Marianne Sauter 07427 2953 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike Ilchmann-Ruggaber 07427 8606 oder Martina Heinzler 

07427 6251 
Donnerstag, 19. Dezember 2024 
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
 
Hinweise:  

Erweiterung Gemeindezentrum  
Das Gemeindezentrum kann derzeit aufgrund der Umbau- und Erweiterungsarbeiten nicht genutzt werden. Die Gruppen 
und Kreise treffen sich ggf. nach Absprache in anderen Räumen. Wie lange diese Bauphase andauert, ist derzeit noch 
nicht absehbar! Wir informieren Sie über Änderungen! Weiterhin sammeln wir Schuhe und Tonerkartuschen zugunsten 
der Erweiterung. Infos und Abgabestelle z. B. bei Familie Schleicher in Dormettingen, Dautmerger Str. 24. 
 

Gottesdienste im Livestream 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamtkirchengemeinde regelmäßig sonntags über einen Link, ent-
weder auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal 
der Kirchengemeinde Endingen.  
 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 
Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33. 
 
 
 
 

 
 


